
 

 

 

 

 

 

Energiesparen in der Gemeinde / 
Willkür bei Fördervergabe 
Newsletter nach der Gemeinderatssitzung vom 5. 10. 2022 

Stromsparen funktioniert am besten auf Basis von Fakten. 

ProLAA hatte eine Übersicht über die Stromkosten im öffentlichen 
Bereich angefordert. Vergeblich. Erst in der Sitzung zeigte die 
Bürgermeisterin kleingedruckte Folien - zur kurzen Einsichtnahme. 
Im Endeffekt wurden im Gemeinderat einstimmig dann die 
Einsparungsmaßnahmen beschlossen, die davor parteiüber-
greifend in den Ausschuss-Sitzungen (ohne Anwesenheit der 
Bürgermeisterin) beraten worden waren: Zurückfahren der 
Gebäudebeleuchtung, Abschalten der viel Strom "fressenden" 
Springbrunnen und eine Beschränkung der Weihnachts-
beleuchtung auf den Stadtplatz bzw. die zukünftige Umrüstung 
auf LED. Anregung von proLAA in der Sitzung: Einstellung der 
bunten Burg-Beleuchtung, wie von vielen BürgerInnen als Signal 
gewünscht. Wir warten noch auf die Umsetzung! Auch ein von 
proLAA-GR Mag. Georg Bernold im E5-Ausschuss lange 
gefordertes Projekt ist nun startklar: PV-Anlagen auf öffentlichen 
Gebäuden. Die dafür notwendigen Gemeinderatsbeschlüsse 
erfolgten einstimmig und wir hoffen auf baldige Umsetzung. 
•  
ProLAA GEGEN Förderwillkür und FÜR neue Richtlinien zur Wirtschaftsförderung: 
Auf Wunsch der Bürgermeisterin wurde diesmal ein Handelsbetrieb im LaaPlus mit 5000 € 
gefördert, obwohl sich auch ÖVP- und SPÖ-Mitglieder im Finanzausschuss davor mehrheitlich 
dagegen ausgesprochen hatten. Weil die Firma keine medizinische Einrichtung ist und 
außerhalb der vom Gemeinderat für Förderungen festgelegten Stadtkernzone liegt. Nur 
proLAA stimmte dann im Gemeinderat dagegen. Wir freuen uns über neue Firmen, doch nicht 
die Willkür der Bürgermeisterin darf Basis für Förderbeschlüsse sein, sondern die 
bestehenden, vom Gemeinderat aus Fairnessgründen festgelegten und beschlossenen 
Förderrichtlinien. ProLAA fordert eine neue Wirtschaftsförderung VOR weitreichenden 
Entscheidungen und ist jederzeit zur Mitarbeit bereit. 
Was ist Ihre/deine Meinung dazu? 
 

Liebe Grüße, Isabella Zins                                                                                                                        
& das Team von proLAA                                                                                                                      
(von links nach rechts: GR Bernold, GR                                                                                                                                           
Hoschek, GR Stenitzer, StR Markl, StR Zins,                                                                                                         
GR Schmidt, GR Sumhammer, GR Haas)                                                                                 
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